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AKTIONSBUNDNIS ERNEUERBARE ENERGIEN

Aktionsbiindnis Erneuerbare Energien, vertreten durch IG Metall Vorstandsmitglied
Wolfgang Rhode, lberreicht Positionen zur Weltkonferenz Renewables 2004

Arbeitnehmer und Arbeitgeber bauen
auf Sonne und Wind

Bonn, 30.05.2004 — ,In den meisten europaischen Landern wird immer noch zu
wenig fur die Férderung der Erneuerbaren Energien getan. Damit die Welt, in der wir
leben, nicht aus ihren naturlichen Gleichgewichten gerat, sind Klimaschutz, Innova-
tionen und Arbeitsplatze im Energiebereich nicht voneinander zu trennen. Daflr
muss die Politik entsprechende Rahmenbedingungen setzen.” Mit diesen Worten
Uberreichte IG Metall-Vorstandsmitglied Wolfgang Rhode einen umfassenden
Forderungskatalog des Aktionsbundnisses Erneuerbare Energien an Entwicklungs-
hilfeministerin Heidemarie Wieczorek-Zeul und MdB Hermann Scheer. Anlass ist das
heute stattfindende Weltforum flr Erneuerbare Energien, die Auftaktveranstaltung
des Weltrates fur Erneuerbare Energien (WCRE) zur Internationalen Konferenz
Renewables 2004, die am Dienstag in Bonn beginnt.

Das Aktionsbindnis flr Erneuerbare Energien ist eine ungewdhnliche Allianz aus
bundesweit 30 Organisationen von Gewerkschaften und Industrieverbanden, BUND-
Jugend und Kirchen bis hin zu Verbraucherschuitzern, die 6ffentlich und klar Position
fur den Klimaschutz bezieht. Die Akteure fordern nicht nur aus umwelt- und friedens-
politischen Aspekten verlassliche gesellschaftliche Rahmenbedingungen fir den Auf-
bau eines modernen Energiesystems. Der Ausbau Erneuerbarer Energien wurde den
strukturellen Wandel férdern und damit neue Wachstums- und Beschaftigungs-
impulse setzen. Hunderttausende von zukunftsfahigen Arbeitsplatzen kdnnten so
entstehen. ,Die Erneuerbare Energien-Branche ist im internationalen Vergleich die
einzige Branche, in der es richtig boomt und in der stetig neue Arbeitsplatze ge-
schaffen werden. Deutschland hat hier noch die Nase vorn. Diesen Vorsprung
mussen wir ausbauen,” erklaren Wolfgang Rohde, im IG Metall-Vorstand verant-
wortlich fur Mittelstandspolitik, und Mario Ohoven, Prasident des Bundesverbandes
mittelstandische Wirtschaft (BVMW) und des europaischen Dachverbandes
nationaler Mittelstandsvereinigungen (CEA-PME).

Das Aktionsbindnis Erneuerbare Energien legt konkrete Handlungsempfehlungen
fur die Politik vor: Auf internationaler Ebene sollen zum Beispiel die Ziele und Mal3-
nahmen des Kyoto-Protokolls fortgeschrieben, ein Erneuerbare-Energien-



Verbreitungsvertrag verabschiedet und eine Internationale Agentur fur die Férderung
der globalen Verbreitung Erneuerbarer Energien eingerichtet werden. Auf Ebene der
Europaischen Union sollen verbindliche Ziele flur den Ausbau Erneuerbarer Energien
von mindestens 25% am Energieverbrauch bis 2020 vereinbart werden. Dringend
notwendig ist die Abschaffung des EURATOM-Vertrages. Stattdessen soll ein neuer
europaischer Gemeinschaftsvertrag zur Verbreiterung Erneuerbarer Energien
EURENEW geschlossen werden. Im nationalen Bereich geht es um Technologie-
forderung, Markteinfihrungshilfen und Energieeffizienz.

Erneuerbare Energien bergen nicht nur fur Industrielander, sondern auch fur Ent-
wicklungs- und Schwellenlander enorme Versorgungspotenziale. ,Angesichts der
absolut bedrickenden Energie-Unterversorgung von mindestens 1,5 Milliarden
Menschen in den Landern der sludlichen Hemisphare und auch angesichts der
konkreten Sturm- und Flutkatastrophen stehen die politischen Entscheidungstrager
dieser Welt jetzt massiv in der Pflicht?, fasst Johannes Lackmann, Prasident des
Bundesverbandes Erneuerbare Energie (BEE), die Stimmung unter den Aktions-
bindnis-Akteuren zusammen.

Die Organisationen des Aktionsbundnisses vertreten zusammen Millionen Arbeit-
nehmer, Arbeitgeber und Energieverbraucher. In ihnen hat die Bundesregierung, die
mit der Ausrichtung der globalen Energie-Konferenz einen Meilenstein im Klima-
schutz setzen will, fir ihre Vorhaben die breite Unterstlitzung, die sie sich wiinscht.

Mitglied im Aktionsbiindnis Erneuerbare Energien und Herausgeber der Positionen zur Weltkonferenz
Renewables 2004 sind:

Agenda-Transfer, Agentur fur Nachhaltigkeit GmbH | Allergie-Verein in Europa e.V. (AVE) |
Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten der Evangelischen Kirche Deutschlands (AGU) | Attac
AG Okologie | Bundesverband Burgerinitiativen Umweltschutz e.V. (BBU) | Bund der
Energieverbraucher e.V. | Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE) | Bundesverband Kraft-
Warme-Kopplung e.V. | Bundesverband mittelstdndische Wirtschaft (BVMW) | Bundesverband
Solarmobil e.V. (bsm) | Bundesverband Windenergie e.V. (BWE) | Confédération Européenne des
Associations de Petites et Moyennes Entreprises (CEA-PMW) | Deutsche Gesellschaft fiir
Sonnenenergie e.V. (DGS) | Deutsche Umwelthilfe | DIE VERBRAUCHERINITIATIVE e.V. |
EUROSOLAR e.V. | Férdergemeinschaft fir Umwelt, Bildung, Arbeit e.V. (FUBA) | Geothermische
Vereinigung (GtV) | Gesellschaft fur Nachhaltige Entwicklung mbH (GNE) | Global Nature Fund
(GNF) | 1G BAU, Bezirksverband Niedersachsen Siid | 1G Metall | Institut fir Landliche
Strukturforschung (IfLS) | Institut fir Zukunftsstudien und Technologiebewertung GmbH (1ZT) |
Jugend im Bund fur Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. | Katholische Landjugendbewegung
Deutschlands (KLJB) | NaturFreunde Deutschlands e.V. | Solarenergie Férderverein (SFV) |
Unternehmensvereinigung Solarwirtschaft e.V. (UVS)

Hinweis: Das Positionspapier wird im Rahmen der Pressekonferenz des Weltforums
fur Erneuerbare Energien (WCRE) in Bonn Ubergeben. Diese findet statt am:
Sonntag, den 30. Mai 2004, um 13:45 Uhr,

in der Kunst- und Ausstellungshalle,
im Presseraum in der ersten Etage

Kontakt: @& 0177- 6111 897 (Aktionsbiindnis Erneuerbare Energien)



	A K T I O N S B Ü N D N I S   E R N E U E R B A �
	Arbeitnehmer und Arbeitgeber bauen
	auf Sonne und Wind

